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Der Vater
Fabrikanten und Betriebsführer

saßen in einer Konferenz . . Es gab wich¬
tige und dringende Dinge zu bespre¬
chen . , 4uch der Direktor aus N ., ein
noch recht jugendlich ausschauender ,
unternehmungslustiger Mann , war mit
allem Ernst bei der Sache '; dennoch
war nicht zu übersehen , daß er jedes¬
mal mit einer gewissen Nervosität
aufhorchte , wenn ein Telefonat von
außerhalb gemeldet wurde .

Es ergab sich , daß seine Frau für
diesen Tag ein Kind erwartete , und
selbst in diesem sachlich bemühten ,
ernsten Kreis war dies Anlaß genug ,
um einige Augenblicke abzuschweifen .
„Nur keine Aufregung , junger Freund "
meinte - eins der älteren Semester , „das
ist immer so beim ersten Kind , nach¬
her gibt sich das ."

. Der junge Freund — er war , wie
sich nun herausstellte , doch ein guter
Dreißiger , hatte sich das lächelnd an -

' gehört , ehe er erwiderte : „Nun ja , aber
es ist immerhin unser siebtes ,
doch wissen Sie , aus der Aufregung

■des jungen Vaters werde ich wohl nie
herauskommen . Und vielleicht ", ' so
fügte er nachdenklich hinzu , „ist es
auch weniger Aufregung als Freude ,
denn trotz der sechse , die wir zu
Hause haben , das siebte ist , weil es
nun das Kleinste wird , doch wieder ein
ganz besonderes Geschenk . Nie , und
das darf ich vielleicht als „alter Vater "
sagen , sind uns die Kinder lieber als
im ersten Jahr ; für ein Streicheln und
einen Blick gebe ich dann . . . aber
die Herren wissen ja selbst Sachwerte
einzuschätzen .'1!

Damit war man sozusagen wieder
zum Thema zurückgekehrt , die Kon¬
ferenz ging weiter ; kurz vor ihrem
Ende kam der Anruf , daß es ein ge-

' sundes Mädchen sei . A . E .

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

beute 17.40 bis,morgen 7 .30 Uhr.

Am 26. November löschte die Feu .er -
6Chutzpolizei in der Kaiser -Lothar -
Straße einen Schornsteinbrand .
— Am 28. November entstanden in der
Kageneckerstraße und in der Berner
Straße durch Fahrlässigkeit Brände ,
die von der Feuerschutzpolizei gelöscht
wurden .

Eine Abteilung des Gaumusik -
zu -ges des Reichsarbeits¬
dienstes veranstaltet am heutigen
Mittwoch von 15 bis 16 Uhr im Teil¬
lazarett „Maria -Hart -Schule " ein Un¬
terhaltungskonzert .

Heute Mittwoch , um 17 .30 Uhr , fin¬
den in der Turnhalle der Bismarck¬
schule , Manteuffelstraße 30 , volks¬
tümliche Kleinwett kämpfe
der Betriebe (Gruppe I ) statt .
Es treten zwei Männer - und zwei Frau¬
enmannschaften an . Die Wettkampf¬
leiter , Kampfrichter , Teilnehmer und
Teilnehmerinnen sind gebeten , pünkt -

, lieh zu erscheinen . Für die G r u p p e II
werden die Kämpfe in der Turnhalle

_ der Musau - C-Schule in Neudorf aus¬
getragen . Die Frauenmannschaften
treten um 16 .30 Uhr an und die Männer¬
mannschaften um 17.15 Uhr .

Appell der ehemaligen 143er. — -Die
ehemaligen 143er treffen sich am kom¬
menden Sonntag , um 15 Uhr , im Gast¬
haus »Zum Fischer «, Kinderspielgasse ,
in Straßburg , zum . Kameradschafts¬
abend . Es spricht : « -Untersturmführer
Dr . Herdt .

Rheinwassferstand vom Dienstag . —
Konstanz 267; Rheinfelden 237 ( 174 ) ;
Breisach 210 ( 192 ) ; Kehl 220 ( 159 ) ;
Straßburg 210 ( 150 ) ; Karlsruhe 338
(315 ) ; Mannheim 193 (175) ; Caub 127
(111) .

Wie ist das mit der Hauptschule ?
Begabte Kinder werden besonders gefördert / Von Alwin Joel

»Also , Ihre Grete besucht nun die
erste Klasse der hauptschule . Da wollt '

ich Sie schon immer mal was fragen -
weil unsere Ursel im nächsten Jahr
auch so weit ist .«

»Aber bitte , worüber sind Sie denn
nicht im klaren ?"

„Na , zunächst : Wie unterscheiden sich
eigentlich Mittelschule und Haupt¬
schule ? Handelt es sich im Grunde
nicht um dasselbe ?«

Nein , die Hauptsache bringt etwas
Neues . Die Mittelschule führt erst nach
sechs Jahren zu einem Abschluß . Die
Hauptschule dagegen schon nach vier .
Das ist in erster Linie festzuhalten .
Die Hauptschüler kommen " also zwei
Jahre früher ins Berufsleben als die
Mittelschüler .«

»Und wenn ich unsere Ursel eben
noch zwei Jahre länger zur Schule
gehen lassen ' möchte , dann hätt ' ich sie
wohl von vornherein auf die Oberschule
schicken müssen ?«

„Nein , durchaus nicht . Auch die
Hauptschul « sieht diese Möglichkeit vor ,
die Schüler noch zwei weitere Jahre zu
fördern , nur bietet ^ ie , wie gesagt , vor¬
erst allen Schülern nach vier fahren
einen Abschluß , so daß sie mit einer
abgerundeten Schulbildung ins Berufs¬
leben treten können ."

„Dann wird wahrscheinlich die Haupt¬
schule nach vier Jahren ihre Schüler
auch nicht viel weiter gebracht haben als
die Volksschule ? "

„ Weit gefehlt . Hier liegt ein immer
noch verbreiteter Irrtum . Gewiß wird die
Hauptschule in vier Jahren nicht genau
das gleiche erreichen können , als wenn
sie sechs Jahre Zeit hätte zu ihrem Lehr¬
stoff wie die - bisherige Mittelschule .
Aber die Hauptschule hat der Volks¬
schule gegenüber doch bedeutende Mög¬
lichkeiten . Ich möchte Ihnen diese
Möglichkeiten mal im einzelnen auf¬
zählen . Da ist zunächst der Grund¬
satz der Auslese : die Hauptschule wird
eine Auslese schule sein ."

„Gestatten Sie bitte eine Zwischen¬

frage : Dann wird es also erst einmal
darauf Ankommen , ob unsere Ursel
überhaupt zur Hauptschule ausgesucht
wird ? "

„ Sehr richtig . Sollte es aber der Fall
sein , dann gehört sie zu einem auserle¬
senen Schülerkreis , der naturgemäß ge¬
fördert — leichter werden kann . Also
erstens handelt es sich bei den Haupt¬
schülern um eine Auslese . Zweitens wer¬
den die Hauptschüler von besonders
vorgebildeten Fachkräften unterrichtet .
Drittens wird die Klassenbesuchsziffer
stark beschränkt gehalten . Viertens
wird die Hauptschule reicher mit Lehr -
und Lernmitteln ausgestattet , und fünf¬
tens sollen ihr zusätzlich Unterrichts¬
und Üebüngsräutne zur Verfügung stehen
(z . B . in Zeichnen , Werken , Naturlehre
usw .) ."

„Na , dann muß unsefr Ursel die Ohren
steif halten , daß sie erst mal zur Häupt -
.ichule kommt ; denn dann hat sie 's ja
geschafft !"

»Sagen Sie das nicht . .Viele Eltern
machen sich nämlich gar nicht klar ,
daß die Anforderungen * an die Haupt¬
schüler außerordentlich hoch sind und
ganzen Einsatz erfordern . Denn die
Schüler müssen die wichtigsten Stoffe
der bisherigen Mittelschule statt in
sechs Jahren in vier Jahren bewältigen ,
und viele schwierige Stoffe der Mittel¬
schule treten erheblich früher an die

Schüler heran . Aber wer sich Mühe
gib;, der wird reichlich entschädigt .
Die Hauptschule wird nämlich eine
Auslese treffen aas allen Schichten der
Bevölkerung und ihre Schüler schul¬
geldfrei unterrichten . Sie wird ihren
Schülern schon nach vier Jahren eine
abgerundete gediegene Schulbildung
vermittelt haben und ihnen den Eintritt
ins Berufsleben gestatten , und zwar
( laut Bestimmungen über Erziehung und
Unterricht in der Hauptschule vom
9 . 3 . 42 ) in besonderem Maße zu den
»gehobenen praktischen Berufen in
Landwirtschaft , Handel , Handwerk und
Industrie und den gehobenen Laufbah¬
nen in der Verwaltung wie auch allen
hauswirtschaftl ' chen und pflegerischen
und sonstigen gehobenen Frauenberu¬
fen . Sie entläßt ihre Abgänger teils un¬
mittelbar ins praktische Berufsleben ,
teils gibt sie die allgemeinbildende
Grundlage für den Besuch jener Schulen ,
die dann zu den genannten Berufsgrup¬
pen führen .

" Und an anderer Stelle sa¬
gen die Bestimmungen : . „Später wird
ganz allgemein die *Hauptschule auch die
Funktion als Zubringeschule für die
Lehrerbildungsanstalten übernehmen ."

Darau ? folgt : Die Hauptschule macht
ernst mit dem nationalsozialistischen
Grundsatz der Begabtenförderung , tritt
aber auch den Schülern mit der harten
Forderung entgegen : Begabung ver¬
pflichtet . '

Sport und Spiel der Schaffenden
Volkstümliche sportliche Kleinwettkämpfc der Betriebe

Im Zuge des weiteren Ausbaues des
vorbildlichen Betriebssportes führt das
Amt Sport und Spiel « der NSG . »Kraft
durch Freude « volkstümliche Klein¬
wettkämpfe der Betriebe durch , zu
denen sich 27 Betriebssportgemein¬
schaften mit insgesamt SO Frauen - und
Männermannschaften gemeldet haben .

Die Betriebssportgemeinschaften sind

Zwei Monate Gefängnis für einen Luftschutzsünder
Exemplarische Strafe für einen Kraftwagenlenker

Leider gibt es auch heute , im fünf¬
ten Kriegsjahr , da und dort noch Per¬
sonen , die aus Bequemlichkeit . Eigen¬
sinn oder andern Gründen glauben , sich
über die Verdunkelungsvorschriften
leichtfertig hinwegsetzen zu können . Es
sei hier noch einmal mit aller Deutlich¬
keit gesagt : Wer sich gegen diese wohl¬
erwogenen Bestimmungen vergeht , die
im Interesse aller erlassen sind , verdient
schwere Strafe . Denn jeder Lichtschein
bietet dem Feind einen Anhaltspunkt ,
und ein altes Sprichwort heißt : „Wer
nicht hören will , muß fühlen ! " Letz¬
teres mag jenem Luftschutzsünder zum
Bewußtsein gekommen sein , der sich
jetzt vor dem Amtsgericht im Schnell¬
verfahren zu verarttworten hatte .

Letzthin ertönten abends die Sirenen
zum Fliegeralarm , was den 40 Jahre
alten Kraftwagenführer Ernst Schaaf
aus Straßburg gar nicht störte ; denn
kurz nach Auslösung des Fliegeralarms
fuhr er mit seinem Kraftwagen , und
sage und schreibe aufgeblendeten
Scheinwerfern durch eine Straße in
Neudorf , um in eine andere Straße

einzubiegen , wobei das" grelle Licht des
Wagens auf die dort ' stehenden Häuser
fiel . Auf Anzeige hin wurde Schaaf fest¬
genommen und in Haft gesetzt .

Vor dem Richter erklärte er , daß er
in . jene Straße eingebogen wäre , um
seinen Wagen in Schutz zu bringen .
Wie aus der Verhandlung hervorging ,
bestand ikein Zweifel darin , daß das
Licht von Fliegern eingesehen werden
konnte . Auf Grund der Anklage — Ver¬
gehen gegen das Luftschptzgesetz vom
31 . August 1943 — und des Ergebnis¬
ses der Verhandlung wurde Schaaf zu
2 Monaten Gefängnis verurteilt . Das
Gericht betonte ausdrücklich , daß die
Handlungsweise des Beschuldigten eine
ganz grobe Rücksichtslosigkeit den Mitr
menschen gegenüber wäre . Wenn der
Nachweis gegeben gewesen wäre , daß er
eine Luftangriffshandlung tatsächlich
provoziert hatte , wäre er zu langer
Gefängnisstrafe oder zu Zuchthaus ver -^
urteilt worden . Einstweilen soll mit die¬
sem Urteil ein Exempel statuiert wei>
den .

in verschiedene Gruppen entsprechend
den. Betriebsklassen eingeteilt . Die Vor¬
entscheidungen werden innerhalb der
Uebungsstunden durchgeführt und tra¬
gen so zur Belebung des allgemeinen
Uebungsbetriebes bei . Die Gruppen -
sicher treten dann bei einer Kreisver¬
anstaltung des Amtes »Sport und Spiel «
zur Ermittlung der Kr'eissieger gegen¬
einander an . Diese Kldnwettkämpfe
geben ein getreues Bild von der Arbeit
und den Aufgaben des Amtes »Sport ,
und Spiel « , durch ihre einfache , fröh¬
liche , und Entspannung bringende Ge¬
staltung .

Der Wettbewerb der Männer besteht
aus folgendem Mannschafts - Vierkampf :
a) Ballstaffel mit einem Medizinball
3 kg) , b ) Hindernislauf der Mannschaft ,
c) Tauziehen , d ) Ball über die Leine
mit dem Medizinball ( 3 kg ) . Beim Wett¬
bewerb der Frauen yird folgender
Mannschafts - Vierkampf ausgetragen :
a ) Staffel mit dem Sprungseil und Me¬
dizinball (2 kg) , b) Mannschaftslauf ,
c ) Seilspringen im Langseil , d) Ball über
die Leine mit dem Medizinballi (2 kg) .

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Mittwoch , 1. Dezember

Reichsprogramm : 8 .00—-8 .-15 Uhr : Zum Hören
und Behalten . — 8.15—-9.DO Uhr : Ständchen am
Morgen . — 9 .30— 10.00 Uhr : Im Volkston . —
10.00— 11.00 Ühr : Eine unterhaltsame Stunde .
— 11.00—11.30 Uhr : Operettenmelodien . — ^ 1 .30
bis 12.00 Uhr : Über Land und Meer (nur Ber¬
lin , Leipzig, , Posen ) . — 12 .35—12.45 Uhr : Das
deutsche fanz - und Unterhaltungsorchester
mit beschwingten Weisen . — 15.30— 16.00 Uhr :
Kostbarkeiten klassischer Meister . — lfi .00 bis
17.00 Uhr : Otto Dobrindt dirigiert . — 17.15 bis
17.50 Uhr : Tausend bunte Noten . — 17 .50—18.00
Uhr : Das Buch derzeit . — 18.30— 19.00 Uhr :
Der Zeitspiegel . — 19.15— 19.30 Uhr : Front¬
berichte . — 20 .15—21 .00 Uhr : Soldaten , spielen
für Soldaten . — 21 .00—22.00 Uhr : — Die bunte
Stunde . ' <

Vom „klugen Hans"

Herr Schulze muß wegen einer Reise
morgen besonders früh aufstehen . Er
läfit sich deshalb durch seinen Wecker
wachklingeln . Heute morgen aber hat er
däs helle Rasseln nicht gehört und
hätte um ein Haar verschlafen . Die
kleine Uhr streikte .

Herr Schulze ist unglücklich : etwa
3—4 Wochen auf die Reparatur war¬
ten — unmöglich !

Aber wo die Not am größten , ist . .der
kluge Hans " am nächsten ; jener kluge
Mann , der seine Nase in alle Dinge
steckt , auch wenn er nichts davon ver¬
steht . Er ist nämlich überall anzutref¬
fen ; er ist leider keine einmalige Er¬
scheinung .

Sein Nachbar , Herr Müller , ist gern
bereit , zu helfen . »Der kluge Hans «
klemmt sich fachmännisch die Lupe ein ,
die er mal irgendwo erstanden hat , und
da er b'eim besten Willen nicht er¬
kennen kann , warum die Uhr streikt ,
stochert er mit einer Nadel und schließ¬
lich mit dem Taschenmesser in dem ihm
anvertrauten Werk herum . Aber leider
ohne Erfolg . Und nun zum gelernten
Uhrmacher , der in Kürze feststellt , daß
die Spirale , gebrochen ist , die jetzt im
Krieg nicht mehr ersetzt werden kann .

Das ist eine von den Millionen Uhren ,
die durch solche Pfuscher verdorben
werden . Ras .

'
Parteiamtliche Bekanntmadumgen

KREIS STHASSBURĜ

An die Kreishauptamtsleiter , Kreisamts¬
leiter und sämtliche Ortsgruppenleiter des
Stadt - und Landkreises Straßburg . — Der
Nachmittag (14 bis 18 Uhr ) des Samstag .
18. Dezember , ist für eine vorgesehene Tagung
freizuhalten . Nähere Anweisungen erfolgen
noch . Kreisorganrsationsamt .

Ortsgruppe Metzgeftor . — Heute Mittwoch ,
um 20 .15 Uhr , findet in den Räumen der Orts¬
gruppe , erster Stock , links , eine Besprechung
des Ortsgruppenrings statt .

Ortsgruppe Finkweiler . Die Ausgabe der
WHW .-Wertscheine erfolgt am Donnerstag ,
2. Dezember , im Büro der NSV ., Goldgießen 1,
1. Stock , in der Zeit von 10 bis 12 Uhr und von
15 bis 19 Uhr .

Ortsgruppe Ziegelfeld . — Die Sprechstunden
des Ortsgruppenleiters finden während def :
Wintermonate nyt noch einmal wöchentlich ,
jeden Dienstagabend von 7*bis 9 Uhr , statt .

NSF . - DEUTSCHES FRAUENWERK "

Ortsfrauenschaftsleitung Universität . —
Heute , Mittwoch , Wiedereröffnung / unserer
Nähstube im Ortsgruppenhaus , Nikolaus¬
ring 41 . Da mir damit eine kleine Feier ver¬
binden , bitten wir alle Frauen der Nähstube
und alle Zellenfrauenschaftsleiterinnen pünkt¬
lich um 14 Uhr zu erscheinen . — Gutenberg . —

Heute Mittwoch , um 19.30 Uhr , Arbeitsbespre¬
chung für alle Abteilungs -, Zellen - und Block -
Irauenschaftsleiterinnen im Ortsgruppenhaus ,
Srhildgasse 10. — Königshofen . ~ Morgen
Donnerstag , um 17, Uhr , Heimabend (Wefk -

arbeiten ) . Alle Mitglieder sind herzlich ein¬

geladen . Meinau . — .Morgen Donnerstag ,
um 15 Uhr , findet der Heimnachmittag in der
Gaststätte Reisinger statt . — Schiltlgheim -

Süd . —- Mergen Donnerstag , um 20 Uhr , findet
in der „ Perlqueile " ein Lichtbildervertrag
über Ra «senpolitik statt . Alle Frauen sii * '

herzlich eingeladen . Für sämtliche Block - und

Zejlenfraucn sowie ^ bteilungsleiterinnen - ist

Erscheinen Pflicht .
NSG „ KRAFT DURCH FREUDE ' 4

Kreissportamt . — Heute Mittwoch , um 14 .SO
Uhr , in der Turnhalle der Gudrunschule ,
Mannheimer Straße : Kinderturnen für die
Sechs - bis Zehnjährigen . - Teilnehmergebühr :

0,10 RM . — Um 15.30 Uhr , in derselben Turn¬
halle : Tummelstunde für Mutter und Kind .
Teilnehmergebühr : für die Mutter : 0,20 RM ;
pro Kind : 0,10 RM. — Um 18.30 Uhr , in der
Turnhalle der Friederikenschule , Pioniergasse :

Rhythmische . Gymnastik . Gemischter Kursus .
Anmeldungen dortselbst bei der Lehrkraft . —

Um 19.30 Uhr , In der städt . Schwimmhalle am
Nikolausring : Schwimmen für Betriebssport¬
gemeinschaften .

Abteilung Feierabend . — Alle Theaterring¬
mitglieder des Ringes 3 holen sofort die Kar¬
ten für das Lustspiel „ Flitterwochen " (am
5 . Dez . im Kleinen Haus ) , in der Vorverkaufs
stelle , Eugen -Würtz -Straße 6, ab . Jugendlichen
unter 16 Jahren ist der Zutritt zu den Veran¬

staltungen im Kleinen Haus nicht gestattet . .

Haydn , Wagner und Strauß
2 . Sinfoniekonzert des Theaters Straßburg

Das 2 . Sinfoniekonzert des Theaters
Straßburg unter der Leitung von Gene¬
ralmusikdirektor Hans Eosbaud
brachte dem traditipnell vollbesetzten
Sängerhaussaal gegenüber dem ur¬
sprünglich angekündigten Programm
einige Üeberraschungen , die mit dank¬
barem Beifall begrüßt wurden . Zu¬
erst erkläng Haydns zweite Londoner
Sinfonie in D-dur , wie ihre Vorgänge¬
rin in Es - dur bestechend durch die
reife Kunst der Thematik , die hier an¬
mutig und scharf rhythmisiert in Er¬
scheinung tritt mit ihrem sinnigen Hu¬
mor des Menuettsatzes und dem wir¬
belnden lieben des Finales . Die schö¬
nen Bläsereinsätze de® Andantes wie
die brillanten Streicherleistungen des
3 . Satzes dürfen hier besonders her¬
vorgehoben werden .

Das zweite Stück des Programms
bildete Richard Wagner « »Siegfried -
Idyll «,, jenes gehaltvolle Orchester¬
werk , das im Jahre 1869 anläßlich der
Geburt des Sohnes Siegfried entstan¬
den ist . Eine Woche nach der Geburt
de « Sohnes war die Musik zum Drama

v »Siegfried « vollendet .
Wagner hat der Empfindungswelt ,

die ihn aus diesem freudigen Anlaß
bestürmten auch in einem Gedicht
Ausdruck gegeben , das mit den Worten
beginnt : »Es war dein opfermutig
hehrer Wille , der meinem Werk die
Werdestätte fand « ; es sind die Tage
von Triebschen gemeint , die ihn mit
Cosima zusammenführten und die das
gewaltige Werk des , ,Rings " zeitigten ,
wie es in dem Gedicht heißt : »Die
Heldenwelt «, die »zaubernd zum IdyR «
wurde . »Ein Sohn ist da — der mußte
Siegfried heißen « , ruft der überglück¬
liche Vater aus , und so vermittelt das
Werk mit seinen beziehungsreichen
Anklängen einen aufschlußreichen

Blick in das Schaffen Richard Wag¬
ners , das hier so eng mit «einem per¬
sönlichen Leben verknüpft erscheint .

Als Abschluß erlebte man die
packende Wiedergabe der , sinfonischen
Dichtung »Don Juan « von Richard
Strauß , die wir bereit ^ im vergange¬
nen Konzertwinter gehört haben und
mit der Generalmusikdirektor Kosbaüd
aufs neue seinen begründeten Ruf als
Straußdirigent feierte . Der prachtvolle
Wurf des vierundzwanzigj ährigen
Meisters mit seiner rauschenden Fi^lle
kraftvollen Lebensgefühls , das die be¬
wegte Orchestersprache "bis zum wilden
Tumulte treibt , ohne je die klare
Themenführung zu verlieren , fand
dank der glänzenden Spieldisziplin des
geschlossenen Klangkörpers und der
zündenden Belebungskraft das Dirigen¬
ten wieder den jubelnden Beifall der
Zuhörer . Hanns Reich

Otto Schärnack , ein junger Geiger
Wenn Carl Seemann , der Straßbur¬

ger Meisterpianist , mit einem unbe -
kannttn Geiger zusammen auf dem
Programm erscheint , dann ist das für
den , der Seemann kennt , ein Zei¬
chen dafür , daß es mit diesem unbe¬
kannten Namen schon efwas auf sich
haben muß . Daß Otto Schärnack ,
dieser kaum 19jährige Geiger heute
schon weit mehr als ein guter „ Nach¬
wuchskünstler " ist , das zeigte tr be¬
reits in einer Hausmusikstunde der
„ Kameradschaft der Künstler und
Kunstfreunde " in Straßburg . In Frei¬
burg gab er soeben im bis auf den letz¬
ten Platz ausverkauften Paulus -Saal —
wieder mit Carl Seemann am Flügel
— einen Sonatenabend : Händel . A- dur
Nr . 5, Bach C- dur , Mozart B-dur und
Brahms d-raoll pp . 108 , ein weitge¬

spanntes Programm , in dem sich wie¬
der schlagend diese überdurchschnitt¬
liche Geigerbegabung zeigte , und das
erneut den Beweis lieferte , daß in
diesem jungen Künster ein Vollblut -
musiker steckt , wie man ihm nicht
alle Tage begegnet . Hier hat man kei¬
nen Augenblick das Gefühl — das man
bei so vielen Geigern mit sehr be¬
rühmten Namen nicht loswerden kann
— daß das rein Technische die Ober¬
hand oder auch nur eine führende Be¬
deutung besitzen wolle . Vielmehr über¬
rascht immer wieder die für dieses
jugendliche Alter ungewöhnliche Tiefe
der musikalischen Durchdringung ,
für die alle Technik nichts ist
und nichts sein will , als eine die¬
nende Selbstverständlichkeit , die man ,
wenn man Schärnack hört , «ben
darum , weil sie so selbstverständlich
ist , völlig vergißt Gewiß , Schärnack

kann und wird und will auch noch
vieles lernen , er ist kein Wunderknabe
und solche Ambitionen sind ihm
fremd , aber es kann kein Zweifel dar¬
über bestehen , daß das was er gewin¬
nen wird , nur eine menschliche und
künstlerische Reife und jene Stil¬
sicherheit sein kann , die ihn einst be¬
dingungslos dahin führen wird , wohin
er nach seinem Können bereits heute
gGhörtf unter unsere besten Geiger .
Ein bestrickend warmer Ton bei Mo¬
zart , duftig und süß , verströmende
Klangseligkeit ued drängende Kraft in
der Brahmssonate , und bei Händel ein
weiter großer Strich , der eine Unzahl
von Klangnu 'ancen enthält , das sind
bereits heute neben einem ganz offen¬
baren Zug ins Monumentale untrüg¬
liche Wegweiser für den Beobachter
dieses künstlerischen Entwicklungs¬
weges . Dr . Junghanns

Karl-Hasse -Urauffiihrung
in Heidelberg

Die Jahresfeier der Heidelberger
Universität brachte in diesem Jahr als
besonderes Ereignis eine musikalische
Uraufführung , und zwar spielte Frieda
Kwast -Hodapp die ihr gewidmete
» Toccata , Paasacagllia und Fuge für
Klavier und Orchester « ■ von Karl
Hasse . Karl Hasse , jetzt Leiter der
staatlichen Hochschule für Musik in
Köln , war von 1906 bis 1908 Assistent
von Philipp Wolfrum in Heidelberg .
Man kann , diese Opus 70 als ein kon¬
trapunktisches Meisterwerk bezeich¬
nen , das stilistisch ebenso in die Zeit
des Barock zurückgreift , wie es die Be¬
ziehung zu Reger nicht verleugnen
kann , bei dem Hasse in München stu¬
dierte . Eis steht völlig im Zeichen der
Chromatik , wird beherrscht von straff¬
ster Rhythmik und treibt in mit¬
reißendem dynamischem Schwung über
seine Grundtonart G-moll zu dem die
abschließende Doppelfuge kraftvoll
krönenden G-dur . Der zumeist in
raschestem Tempo dahinjagende Kla¬
vierpart , in dessen Mitte eine virtuos «
Klavierkadenz steht , wird von einer sat -
Wn Orehestersprache umhüllt . Wie Frau
Frieda Kwast -Hodapp den Klavierpart ,
so meisterte auch das städtische Or¬
chester unter Universitätsmusikdirek¬
tor Prof . Dr . -Poppen alle die Schwie¬
rigkeiten dieses neuen Werkes , dem ein
starker Erfolg beschieden war .

Werner Schmidt

Bestechungsgelder
»Warum hast du dem Geldbriefträ¬

ger ein so hohes Trinkgeld gegeben ,
Otto ?«

» Ich habe mir gedacht , vielleicht
kommt er dann öfter zu mir .«

<J . H . R .).

Neuer Film

„Zwei glückliche Menschen"

Ein anspruchsloses Lustspiel ; das
fern von geistrtichen Dialogen seine
Heiterkeitserfolge in einer grotesken
Situationskomik findet Eine recht un¬
sentimentale Liebesgeschichte mit ge¬
fährlichen Mißverständnissen ui>d
einem hübschen Happy -end . im Auf¬
bau mit beträchtlichen Längen ver¬
sehen , was die Wirkung der Pointen
etwas verpuffen läßt . Wenn man von
einem guten Lustspiel verlangt , daß die
Handlung in der Beziehung der j
Menschlein untereinander das Moment
des psychologisch Möglichen und
Denkbaren respektiere , so muß man
diese Forderung hier aufgeben . Es ist
doch schwer denkbar , daß sich er¬
wachsene Menschen mit solcher Hef¬
tigkeit daneben benehmen , daß sie so
wenig bemüht sind , auftauchende Un¬
klarheiten überhaupt erst einmal rieh - j

tig anzuschauen . Wenn zum Beispiel
ein junger , glücklicher Ehemann auf
Reisen mit seiner ebenso ' jungen ,
glücklichen Frau , ein hübsches , kleines
Festmahl zu zweien inszeniert und
dann um eines verstaubten Freundes
und einer gewissen beruflichen Chance
willen unter falschen Vorwänden de¬
sertiert , dann erscheint dieses Funda¬
ment nachfolgender Zerwürfnisse zu¬
mindest doch sehr gewollt

Die Idee des Filmes ist hübsch , die
Regie

"' wartet auch mit einigen netten
Einfällen auf , indes gelingt durch die
Reihung der Szenen statt eines ge¬
schlossenen Spiels nur eine spielerische
Improvisation , die schließlich doch ein
wenig ermüdet .

Die beiden mit Vorbehalt glücklichen
Menschen : Magda Sclineider . et¬
was kühl und doch auch wieder char¬
mant . und Wolf Albach - Retty ,
ein jugendlicher Liebhaber von gefäl¬
liger und manchmal sogar ernsthafter
Art . ^ Walter Spies



Familien -Anzeigen
Y Die glück !. Geburt ihres ersten

Kindes , Gerhard Karl Michael , zei¬
gen in dankbarer Freude an : Frau
Maria Gast geb . Bur, August Gast ,
Mutzig , Hauptstr . 70, 22 . Nov . 1945

Ihre Vermählung geben bekannt :
Josef Strobel u . Frau Anna geb .
Langelf , Stras burg , 25. Nov . 1945.

Noch nicht den ersten
Schmerz überwunden , traf
uns die traurige , unfaßbare

Nachricht , daß nun auch mein
lieber , herzensguter Mann , der
beste Papa seines Kindes , mein
guter Sohn , unser lieber Schwie¬
gersohn , Bruder , Schwager , Onkel
und Neffe , (13852

Fritz Fürst
Gefreiter in einem Gren .-Regt .,
bei den schweren Kämpfen im
Osten , am 29 . Sept . 1945, im Alter
von 50 fahren , sein junges Leben
lassen mußte . 14 Tage nach sei¬
nem Schwager Christoph starb
auch er den Heldentod für Führer
und Vaterland . Nun ruhen sie
beide in fremder Erde . Schlaft
wohl , wir werden euch nie ver¬
gessen .

In tiefem Schmerz : Hildegard
Fürst geb . Spohn u . Kind Karin ,
Fraa , Elisabeth Fürst , Mutter ,
Franz Spohn u . Frau , Schwieger¬
eltern u . afle Anverwandten .

Strasburg , Hettenleidelheim ,
Lambsheim , ludwigshafen ,
Warschau , Köln , Kassel u . Bremen ,

den 26. November 1945 .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen lie¬
ben Gatten , unseren guten , treu¬
sorgenden Vater , Sohn , Bruder ,
Schwager und Onkel ,

Emil Kurtz
Schuhmachermeister , am 29 . Nov .
1945, nach langem , schwerem , mit
großer Geduld ertragenem Lei¬
den , wohlvorbereitet , im Alter v .
51 Jahren , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen hat . (51128
Strasburg , Auf den Eisgruben 6.

ItA Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : Familie Kurtz u .
Anverwandte .

Beerdig . : Freitag , V Dez . , vorm .
10.50 Uhr , vom Trauerhause aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
meine liebe Frau , meine gute
Mutter , unsere liebe u . unvergeßl .
Tochter , Schwester , Schwieger¬
tochter , Schwägerin , Tante und
Kusine ,

Frau Margaretha Riff
geb . Kätzel , plötzlich u . unerwar¬
tet , in ihrem 28. Lebensjahre , von
uns gerissen wurde . (51122
Strasburg , Wört a . S ., 29. 11. 1945 .
Baldung -Grien -Straße 7.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Riff , Straßburg , K. W.
Kätzel , Molsheim , Kätzel , Wört
a . d . Sauer , Pfeiffer -Richert ,
Wört a . d . Sauer .

Beerdig . : Donnerstag , 2. Dez . 45,
nachm . 2 Uhr , in Wört a . d . Sauer ,
Mühlgasse 110 .

Hierrhit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter ^
Großmutter , Urgroßmutter , Schwe¬
ster , Schwägerin u . Tante ,

Witwe Maria Fath
geb . Geng , am 29. Nov . 45, nach
langem , mit großer Geduld ertra¬
genem Leiden , im Alter von fast
74 Jahren , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen hat . (51-133
Str .- Neudorf , Schlageterstr . 1.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Kuntz und Fath .

-Beerdig , im engst . Familienkreis .

Gott der Allmächtige hat meinen
lieben , unvergeßlichen Gatten ,
uns . herzensguten Vate > , Schwie¬
gervater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel , (51131

Josef Rohmer
am 79. Nov . 1943 , nach langem ,
mit großer Geduld ertragenem
Leiden , wohlvorbereftet , im 79.
Lebensjahre , in die Ewigkeit ab¬
gerufen .
Straßburg -Königshofen ,
Gallenbrüchelweg 2.

Die tieftrauernd . Hinterbfteb . :
Frau Wwe . Luise Rohmer , Fami¬
lien R* Rohmer , Fritschi , Dr. G .
Rohmer , Lienhart , Rohmer ,
Foertsch und Hornecker .

Beerdig . : Freitag , 3. Dez . , vorm .
8 Uhr , vom Trauerhause aus .

Hiermit die schmerzt . Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meine
innigstgeliebte Schwester , uns .
gute Nichte u . Kusine ,

Fräulein Luzia Sofie Peter
nach langem , schwerem Leiden ,
im Alter von 61 Jahren , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Strasburg , den 50 . Nov . 1943.
Nikiausstaden 3.

In tiefer Trauer :
. B. Peter u . Anverwandte .

Beerdig . : Freitag , 3. Dez ., nachm .
14 Uhr , v . ^Trauerhause aus . (51132

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme anl . d . Hinscheidens
uns lieb . Schwester , Tante u . Ver¬
wandten , Frau Mathilde Feltz ,
sprechen wir allen uns . tiefemp -
fund . Dank aus . Familie Gaß -Feltz
Huttenheim . (51057

Hiermit die traurige Mitteilung ,daß unsere liebe Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwester .
Schwägerin u . Tante , Frau
Wwe . Therese Scherzinger

geb . Meder , am 29. Nov ., plötz¬
lich u . unerwartet , im Alter von
75 J . , wohlvorbereitet , sanft ent¬
schlafen ist . (51154
Str . -Schiltigheim , Metzgasse 1.

In tiefer Trauer : Familien Rhein ,Bronner , Lechermeier u . Anverw .
Beerdig . : Donnerstag , 2. Dez . 45 ,vorm . 10.50 Uhr , vom Trauerhause
aus , im engsten Familienkreise .

Gott der Allmächtige hat unsere
innigstgeliebte u . unvergeßliche
Schwester , . Schwägerin , Tante ,Großtante u . Kusine ,

Fräulein Cäcilie Guttimann
am 29. Nov . 1945, nach kurzem
Leiden , wohlvorbereitet , im Alter
von fast 62 Jahren , zu skh in die
Ewigkeit abgerufen . (62274
Hagenau .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Schw . Marie -Victor geb . Guth -

mann , Familien Ludw . Guthmann ,Schwehr , Trendel , Leo Guth¬
mann und Anverwandte .

Beerdig . : Donnerstag , 2. Dez . 45 ,vorm . 9.45 Uhr , von der Leichen¬
halle aus (hfhter der St .-Georgs -
Kirche ) .

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige unsere
innigstgeliebte Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Urgroß¬
mutter , Schwester u . Schwägerin ,
Frau Wwe . Karoline Meyer

ge . Benni , plötiiich u . unerwar¬
tet , im Alter von 75 Jahren , zu
sich In d . Ewigkeit abgerufen hat .
Hagenau , Mittelstraße 15.

In tiefer Trauer : Fam . Meyer ,
Essig , Kratzmeier , Koch u . samt¬
liche Anverwandte .

Beerdig . : Doniwstag , 2. Dez . 43 ,9 Uhr , vom „ Römer " aus . (4409

Tiefger . durch die viel . Beweise
herzl . Anteiln . anl . d . Hinscheid ,
uns . lieb . Verstorb . Paul Stauf -
fert , sprech . wir all . uns . innigst .
Dank aus , insb . H. Pfr . Wolf für
s . trostr . Worte , d . Betriebst , u .
d . Gefolgsch . d . Fa . A . Jund , d .
Vogesenver . für s . Nachr . u . s .
Beteilig ., sowie s . lieb . Kamerad .
Im Namen d . trauernd . Familie :
Karl Stauffert , Straßburg . (15751

Amtliche Anzeigen
Ausgabe der Lebensmittelkarten

Freitag , 5. Dezember , von 14 bis 18 Uhr , erfolgt bei den bekannten
Ausgabestellen die Ausgabe der Lebensmittelkarten für die 57. Versor¬
gungsperiode vom 15. Dez . 45 bis 9. Jan . 44 . Hierzu wird , jedoch insbeson¬
dere darauf aufmerksam gemacht , daß die Ausgabestellen 5 u . 6 von der
Waseneckschule nach der Bismarckschule , Saal 16 u. 17 bzw . Saal 25 u. 29
zurückverlegt sind . Bei den Bezirksst €M!en des Ernährungsamtes gelangenzur Ausgabe ,

Dienstag , 7. Dezember , die zusätzlichen Bedarfsnachweise für werdende
u . stillehde Mütter , sowie für Wöchnerinnen ;

Mittwoch , 8. Dezember , die auf Grund ärztlicher Atteste bewilligten
Lebensmittelzusatzmarken ;

Donnerstag , 9. Dezember , die Lebensmittelkarten für dieSelbstversorger .Personen , welche ihre Lebensmittelkarten nicht anläßlich der allgemeinen
Kartenausgabe am 5. Dezember abgeholt haben , können dieselben erst
ab Freitag , 10. Dezember , bei den Bezirksstellen des frnährungsamtes in
Empfang nehmen . Straßburg , 29. Nov . 1945. Der Oberbürgermeister , i . V . :
Dr . Schmidt , k . Beigeordneter . /

Ausgabe der Zulagekarten für Schwer - , Schwerst - , Lang - ,
Langweg - und Nachtarbeiter

Für die neue Verbrauchsperiode vom ' 13 . Dez . 43 bis 9. Jan . 44 gelangendie Zulagekarten für Schwer -, Schwerst -, lang -, Langweg - und Nacht¬
arbeiten in den Räumen des Städtischen Ernährungsamtes B; Am Hohen
Steg 4, in der Zeit von 8— 12 und 14— 16 Uhr, wie folgt zur Ausgabe :
Montag , 6. Dez . Nr . 1— 400 Freitag , 10. Dez . Nr . 1301—1650
Dienstag , 7. Dez . „ 401— 750 Samst ., 11 . Dez ., n . b . 12 U. „ 1651—1850
Mittwoch , 8. Dez . „ 751—1050 J ^ ontag , 13. Dez . „ 1851—2250
Donnerstag , 9. Dez . „ 1051—1300 Dienstag , 14. Dez . „ 2251—27p0Die Karten können von den Betriebsführern , sowie von deren Bevoll¬
mächtigten unter Vorweisung der Kontrollkarte in Empfang genommenwerden . Beauftragte müssen außerdem noch im Besitz ' einer Vollmacht
und eines Personalausweises sein . Die festgesetzten Abholungszeiten sind
genau einzuhalten .' Nicht rechtzeitig abgeholte Karten können erst ab
15. Dezember nachgeholt werden . Straßburg , 29. Nov . 1943 . Der Ober -
bürgermeister , i . V. : Dr . Schmidt , k . Beige ordneter .

Schließung der städtischen Dienststellen
Anläßlich der Ausgabe der Lebensmittelkarten werden die städtischen

Dienststellen am Freitag , 5. Dezember , nachmittags , für den Publikums¬
verkehr geschlossen . Geöffnet bleiben das Standesamt , die Stadtkasse ,die Städtische Darlehnsanstalt und das Amt für Familienunterhalt . Straß -
burg , 29 . Nov . 43. De r Oberb ürger meister : Dr . Em s t , Oberstaatkommissar .
Preise für Weihnachtsbäume , Kränze und Sträuße sowie ge¬
schmückte Weihnachtsbäumchen vom 27 . 11 . 1943 . Die Preise für
Weihnachtsbäume nach meiner Anordnung Nr . 128 über Groß - und Klein¬
handelspreise für Weihnachtsbäume im Elsaß vom T2. Nov . 1941 (Reg .-
Anz . vom 22. Nov . 1941, Folge 84) haben auch in diesem Jahre Geltung .
Das gleiche gilt für meine Anordnung über die Festsetzung von Höchst¬
preisen und Handelsspannen für Kränze und Waldsträuße vom 1. Dez . 1942
(Tagespresse von anfangs Dezember 1942) und von meinem Erlaß Wi/Pb
15 206 an die Herren Landkommissare , die Herren Polizeipräsidenten in
Straßburg und Mülhausen und den Herrn Oberstadtkommissar von Kolmar
über Preise für geschmückte Weihnachtsbäumchen Adventskränze und
Tannensträuße vom 15. Dez . 1942. Der Chef der Zollverwaltung im Eisaß

F'nanz ~ u . Wir tschaftsabteilung - I. A . : Dr . Oesterle . (51112
Auf den Abschnitt 4 der Futtermittelscheine für nicht-
landwirtschaftliche Pferdehalter kommen für die Monate Januar um ! Februar
1944 folgende Mensen zur '*Verteilung :

1. für ein leichtarbeitendes Pferd 180 kg Pferdemischfutter ,• 2. „ normalarbeitendes „ 2T10 , , „ .
•3. , , ,, schwerarbeitendes „ 32*0 ,, , , .

Der Abschnitt 4 der ' Futtermittelscheine wird hiermit zum 1. Dez . 1943 auf¬
gerufen . Die Futtermitteischeine sind zwecks Abtrennung des Abschnittes 4
umgehend einem Futtermittelverteiler zu übergeben . Die Verteilerbczug
scheine sind von den Ernährungsämtern Abt . B - bis zum 15. Dez . 1943
auszustellen . Die Futtermittelverteiler haben die Bezugscheine bis zum 25. De¬
zember 1943 beim Chef der Zivilverwaltung im Elsaß , Finanz - und Wirtschafts¬
abteilung , Landesernährungsamt Abt . A (Landesbaufernschaft ) , Str,aßburg ,

Hermann -Göring -Straße 6, einzureichen . (51 113

Baugeschäft Michael Stein er & Co . , Oberhausbergen .
— Auf Grund der Umwandlungsverordnung des Chefs der Zivilverwaltung im
Elsaß vom 5. Dez . 1941 wurde laut Urkunde vor Notar Ed . Meyer , in Straß¬
burg , vom 11. Nov . 1943, die Gesellschaft mit beschränkter Haftung auf¬
gelöst und in eine Gesellschaft des Bürgerlichen Rechts umgewandelt , welche
zwischen den bisherigen Gesellschaftern , Michael Steiner , Vater , in Nieder -
h ausbergen ; Michael Steiner , Sohn , in Oberhausbergen und Jakob Steiner , in
Oberhausbergen , alle drei Bauunternehmer , besteht , zur Fortführung des
bisher durch die Gesellschaft mit beschränkter Haftung betriebenen Bau -
ge ^chäftes Michael Steiner & Co ., in Oberhausbergen ^ Das gesamte Vermögen
der bisherigen Gesellschaft mit beschränkter Haftung ist auf _ die drei ge¬
nannten Gesellschafter in Gesellschaft des Bürgerlichen Rechts übergegangen .
Gemäß § 6 der Umwandlungsverordnung werden etwaige Gläubiger aufgefor¬
dert , innerhalb sechs Monaten vom Tage der Veröffentlichung an , ihre For¬
derungen anzumelden mit dem Recht , bei Nichtzahlung Sicherheitsleistung
verlangen zu können . Diese einmalige Veröffentlichung erfolgt auf Grund der
Ausnahmegenehmigung des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß , Abteilung
Justiz , vom 24. Nov . 1943. Der beauftragte Notar : Ed . Meyer . (51 072

Bucher er Lange Str . 77 : Weinausgabe Gewölbe im Straßb . Münster , Lith . von
Nr . 1— 500 am 2. u . 3. Dezember 1943 ,

Konkursverfahren . In dem Konkurs
verfahren der Firma Wenger , Petit &
Cie AG ., Steinbruchbetrieb in Schirm
eck , hat der Konkursverwalter die
Liste deT angemeldeten Forderungen
ayf dem Amtsgericht in Mölsheim
hinterlegt . Die Gläubiger haben ihre
Einwendungen u . Widersprüche inner
halb 45 Tagen einzureichen . - N 2/43 .
Molsheim , den 22 . November 1943. —
50940) Amtsgericht .

Ladung zum Schlußtermin . — In dem
Konkursverfahren Abraham Himmel¬
farb , Möbelfabrik in Straßbg . , Große
Renngasse 16, z . Z . ohne bekannten
Aufenthaltsort , ist der Schlußtermin
auf d . 15. Dez . 1943 , vorm . 11 Uhr .
Saal 3 , im Gerichtsgebäude festges .
Der Konkursverwalter wird in dieser
Sitzg . seine Schlußrechnung vorlegen .
Die Gläubiger sollen in diesem Ter¬
min Ü£ er die Anerkennung der Rech -
nungTieschluß fassen . N 27/38 . Straß
bürg , 27 . Nov . 1943 . Die Geschäfts
stelle des Amtsgerichts . ' (51 114

Offene Stellen
Selbständ . Buchhalter , bilanzsicher , m .

sehr guten Kenntn . u . Erfahrung , im
modern , industriellen Rechnungswes .,
insbesond . Kontenrahmen . Betriebs
abrechnung u . LSÖ -Kalkulation , nach
Süddeutschland in ausbaufäh . Stelig .
sofort gesucht . Angeb . mit Lebenslf .,
lückenlos . Zeugnisabschrift , u . Licht¬
bild unter 3> 36 319 an die ' Str . N. N

BinnenumschSagspediteur in leit . Stell ,
nach Straßb . ges . Ang . unt . C 36 318 .

Wir suchen f . sof . tücht . u . fachlich ,
befähigt . Herrn aus der Maschinen -
od . Baumaschinenbranche . Nur Her
ren , die sich eine selbst ., interessante
u . entwicklungsfäh . Stellung schaffen
wollen und in all . kaufmänn . Sparten
bew . sind , wollen ausf . Ang . einrei
chen ß.n AB 408 Hermann Ruetz ,
Anzeigenmittl ., Stuttgart -Degerloch .

Inte !!, u . kräft . Mann f . Lager sowie
leichte Schreibarb . f . sof . ges . i. mittl .
Industriebetr . Nähe Hagenau . Ang . u .
4399 an die Straßb . N . N. in Hagenau .

Noch rüst ., alt . Mann f . leichte Arbeit
in Weinhdlg . ges . Erfr . unt . A 36 329 .

Friseurlehrling sof . od . spät , gesucht .
E . Ebel , Neudf ., Aloysiusstraße 40 .

Lehrling , männl . od . weibl ., für Sof . od .
später gesucht . Angeb . an Ala Anzei¬
gen 1820 , Karl -Roos -Platz 9. (50813

Männl . od . weibl . Hilfskraft bzw . Aus¬
läufer für techn . Büro gesucht . An¬
gebote unter 13 594 an die Str . N. N .

Zeitungsträger (in ) für Molsheim ges .
Vorzust . Geschäftsstelle der Str . N .
N . , Molsheim . Adolf -Hitler -Platz . 16 .

Perf . Steno -Sekretärin f . Straßburg m .
all . einschlug . Arbeiten vertr ., zur
Unterstütz , d. Betriebsführers sof .
ges . Ang . mit Lichtbild u . Zeugnis -
abschr . u . U 36 316 an die Str . N. N .

Stenotypistin in angenehme Stellung
ges . — Karl Schweyer , AG ., Rhein -
ha,fen , Hinter der Mühle 2 . (51068

Kontoristin für nachmittags Büro - und
Außendienst ges . Angeb . unt . 13 640 .

Weibl . Bürokraft f . Maschinenschreiben
u . sonstige Arbeiten sofort gesucht .
Angebote unter L 36 246 an d . N. N .

Tüeht . zuverf . Köchin f . mittl . Hotel -
u . Gaststättenbetrieb gesucht . Ang .
unt . R 36 249 an die Straßbg . N. N .

Hausgehilfin - erf . u . zuverl . , v . älter .
Ehepaar gesucht . Schreiber , Herder -
straße 32 . Erdgeschoß . (13557

Zuverl ., alleinst . Frau , auch Flüchtling ,
für frauenlos . Haushalt auf d . Land
sof . gesucht . Zu-schriften u . F 36 321 .

Aelt . Frau ' f . kleine Wäsche u . leichte
Hausarb . ges . Jung -St .-Peter -Pl . 4, I .

Für ält . kranke Dame in Vogesenstädt -
chen wird Frau ges . Alt . zur Pflege
ges . Frau für Haushalt vorhanden .
Zuschriften unt . R 36 313 an d . N. N .

Dienstmädchen gesucht . — Gasthaus
„ Grüne Eiche " , Spitalplatz 4. (13 842

1821, Fol . u . 60 Gipsabdrücke antiker
Männerbüsten über 100 Jahre alt ,
sehr schön , zu verk . Ang . u. 13 811 .

Wolldecken geg . Fl .-Bezugschein kurz¬
fristig lieferbar . Lina Singer , Krä¬
mer gasse 7/9 , beim Müns ter . (51 026

Bücher verkauft , tauscht , kauft : Dietz ,
Große Spitzengasse 11. (49824

Taschenbuch f . Bauingenieure , Band I
u. Band II , v . Foerster , 42 KM ; Bau -
techn . Tabellen , von Hochreuter , 4
RM ; Mathematische u . techn . Ta¬
bellen , v . Prof . Schulz <u . Dickmann ,
4 RM ; Industrielle Matterialienkunde ,
v. Ing . Herzog , 10 RM zu verkaufen .
Angebote unter 13 674 an die N . N

Mod . Puppenwagen 30,- RM zu verkauf .
Meyer , Neudorf , Horst -Wessel -Allee
Nr . 93 , 4. Stock . (13603

Meccano mit Trixmotor 30, -, Lokomo¬
tive mit Tender 20, - RM zu verkauf .
Seifen gasse 3 , 2 . Stock . (13596

Interess . Weihnachtsspiel für Knaben
40,-, RM , Spazierstock m . Silbergriff
15,- RM , 2 Spazierstöcke 6, - u . 8, - RM ,
gulerh . H .-Regenschirm 10, - RM , silb .
Zigarrenspitze 15, - RM , led . Zigarren¬
tasche ( Etui ) 5, - RM , neüwert . Zylin¬
der Nr . 58. 12, - RM . Erfr . u . A 13 645 .

Schneiderbüste zu verkaufen . 25, - RM .
Anschrift erfragen unter A 13 637 .

Kinderklappstuhl , gepolst . , 16,-, schön .
Baby m . Puppenklappst , u . Bett 43, -,
sch . weißer Filzhut 20, -, Mantel f. Jg .
(7 J .) 22, - RM zu verk . Schiltigheim ,
Friedens str . 5, III ., ab 9 Uhr . (13642

Schön ., kompl . Bett , l ^ schläfr ., m .
Federbett u . Kissen , f . 100 RM zu vk .
Erfr . : Ndf ., Ziegelaustr . 12. (13

Schlafzimmer L. XVI , 1500 RM zu verk .
Zuschriften unter 13 793 an die N . N .

Kompl ., einschläfr . Eisenbett 100,- RM
eu verk . Zuschriften unter 13 775 .

2 Sessel , antik , evtl . mit passd . !Tisch
mit Marmorplatte 500,- RM . — Zu -
schrifte n imtefr 13 651 an die H . N . .

Runder Tisch , Nußb ., 50, - 2 rote , ge¬
polst . Sessel 70, - , 4 Wiener Stühle ,
Stück 10, -.

" Zuschriften unter 13 790 .

?Theater Strasburg
Großes Haus

(Adolf -Hitler -Platz )
Mittw ., 1. Dez . , 14.30 Uhr : „Peterchens

Mondfahrt " . Ende nach 16.30 Uhr .
— Um 18.30 Uhr : „Stauferin " . Ende
nach 20.30 Uhr . Stamms . C 7 und D 6.

Donn . , 2. Dez . , 18.30 Uhr : „Rigoletto " .
Ende 21 Uhr . Stamms . F 5.

Freit . , 3. Dez . , 18.30 : „ Wiener Blut " .
Ende 21 Uhr . Geschlossene Vorstellg .

Samst . , 4. Dez . . 14.30 Uhr : „Peterchens
Mondfahrt " . Ende nach 16.30 Uhr .
— Um 18.30 : „ Wiener Blut " . Ende 21.

Sonnt . , 5. Dez . . 13.30 Uhr : „Rigoletto " .
Ende 15.45 Uhr .
— Um 18.30 U . : „Madame Butterfly " .
Ende 21 Uhr .

Kleines Haus (Burgtorstadeh ) :
Mittwoch , 1. Dez ., 18.30 Uhr : „Flitter -

wochen " . Ende nach 20 .30 Uhr /
Freitag . 3. Dez . . 18.30 Uhr : „Flitter -

wochen " . Ende nach 20 .30 Uhr .
Samstag , 4. Dez ., 18.30 Uhr : „Flitter¬

wochen ". Ende nach 20 .30 Uhr .
Sonntag , 5. Doz . , 13.30 Uhr : „Flitter¬

wochen ". E. 15 .30. KdF . , Gruppe III .
— Um 18.30 : „Meine Schwester und
ich " . Ende 21 Uhr .

Veranstaltungen
Großveranstaltung des Sängerkreises

Mülhausen/Eis . Sängerhaus , Sonntag ,
5. Dez ., nachm . 15.30 Uhr , Aufführung
des Chorwerkes An die Erde v . Eber¬
hard Ludwig Wittmer , Freiburg/Brsg .
Ausführende : Esther Mühlbauer , So¬
pran ; Maria Ruf , Alt ; Hans Frank ,
Tenor ; Karl Gillig , Baß ; Städt . Bühne
Mülhausen/Eis 1. ; Sinfonie u . Kammer .
Orchester EV . . Straßburg ; 200 Sänger
d . Sängerkreises Mülhausen/Eis . Ein¬
trittspreise RM 4,-, 3, - , 2, -, 1,50 . Vor -
verkf . : Musikhaus Vogelweith , DAIj\ ,
KdF .-Vorvkfsstelle ., E . -Würtz -Str . 6 .

„ Straßburger Kunsthandlung " , Blau¬
wolkengasse 6 : Ausstellung Kolma -
rer Künstler . (50 715

Vereinsanzeigen

Ab heute Mittwoch !
Bin Lustspiel , wie

man es gerne sieht :

mit Gustav Fröhlich , Viktoria
v. Ballasko , Winnie Markus ,
Joe Stöcke ! u . a . Spielleitung :

Joe Stockei .
Jugdvbt . Tägl . 2, 4.30 , 7 Uhr .

ALLE LEBENSMITTEL

von UNION
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Gemeinschaft der Ruhestandsbeamten
und Beamtenhinterbliebenen , Kreis
Straßburg . :— Versammlung findet
statt : Freitag , 3. Dez ., nachm . 3 Uhr ,
im , ,Mohren ' *, Alter Fischmarkt 7.

Filmtheater

Täglich 3 Vorstellungen : 2, 4.30, 7 Uhr .

Groß . Diplomatenschreibtisch u. Herr .-
Zimmertisch , massiv eichen , dunkel
gewichst , Preis 500 RM, zu verkauf .
Neudorf , Kolmarer Straße 120, Erdg *.

Tafeltuch , Dam . n-eu , 2,60x1,60 , E . M .
gez . 45, . RM, Zeichenbrett , neu , 0,70x
0,55 , 12, -, kl . Kommode , 0,47x0,37x0,25 ,
3 Schub f . , 20, - z. vk . Zuschr . n . 13 718 .

Gemälde für Kenner : A . Stonfield , Pa¬
stell Postkutsche „ Im Bois de Bou -
logne " , 30x 40 ; J . Woog , Aquarell
„ Rennen " , 40 x 50 , mit Goldrahmen ,
zu vk . Züsch , u, G 36 305 an d. N . N .

Sch ., guterh . Küchenherd m . Em .-Schiff
u . Messingstange zu verkf . 25, - RM .
Anschrift erfragen unter A 13 781.

Gebr . Kachelofen zu verkauf . 40,- RM .
Neudorf , Am Poltigut 5, II . (13627

Kompl . »/«-Geige 75 RM zu verkaufen ,
Zuschrjften unter 13 671 an die N . N

Gute Geige m . Kasten 150,- RM zu veuk .
Zuschriften unter 13 658 an die N. N .

Schw . Jackenkleid , 42/44, 150, - RM , ein
dklbl . Filzhut mit Schleier , neu , 30, -
RM , 1 dklbl . Kleid , 42/44 eleg ., , 150, -.
Zuschriften unter 13 650 an die N. N ,

Silberfuchs 250,-, Kinderbett m . Matr .
50, - zu verk . — Straßburg -Neudorf ,
Basler Straße 19 , III ., links . (13 670

Dunkler Fuchspelz 200, - RM m verkf .
Acker , Ka geneckerstraße 15. (13772

1 Mäd .-Pullover 18, -, 1 Mäd . -Jacke 8, - ,
Spielzeug 4, - RM zu verk . Anschrift
erfragen unter A 13 616 an die N. N .

Eleg . rot . D.-Federhut 25, -, weiß . Pelz¬
mantel f . ljähr . Kind 30, -, braune D .-
Pelzschuhe , Holzsohlen , Gr . 40, 10, -,
Kinderstuhl 10, - zu verkaufen . — Zu¬
schriften unter 13 759 an die N. ~N .

Schöae D.-Filzhüte 10,- bis 30, - RM u .
Bluse , Seide , 15, - zu verk . Emil -Petri -
Str . 4, III . rts . , neben Ortskrankenk .

Kl . Standuhr (antik ) , schön . Stück , zu
verk . Meinau , Lenaustr . 7, ' Erdgesch .

Mietgesuche
Garage für LKW . gesucht . Zuschriften

unter 13 599 an die Straßburg . N . N .

Stundenfrau tägl . 3 -4 Std . ges . Angster ,
Schiltigheim . Bendorferstr . 4 . (13559

Stundenfrau f . 2 Stund , tägl . gesucht .
Hönheim , Karl -Ihl -Straße 3 . (13646

Stundenfrau gesucht . Stieb , Straße der
Arbeit 5 , 3 . Stock . (13629

Stundenfrau 2 h t̂lbe Tage wöchtl . söf .
gesucht . Zuschriften unter 13 739.

Saubere Stundenfrau zweimal pro
Woche ges . Fahrtvergütung . Orange¬
riering Nr . 30 . Ruf Nr 2 13 65 -

Geübte Stundenfrau zweimal wöchentl .
in kl . Haushalt ges . Sich wend . von
8— 9 u. 2—3TJhr : Oberlinstr . 3 , II ., 1.

Suchen in Straßburg für Autoreparatur¬
werkstatt geeignete größere Räum¬
lichkeiten mit entsprechd . Hof räum .
Angebote unter 13 499 an die N. N .

RH EIN GOLD : „Zwei glückliche Men¬
schen " . Jgdvbt . Vorverkf . 10-12 Uhr .

UT . : „ Burgtheater " . Jgdfr . Vorverk . :
10— 12. Keine telefon . Bestellungen .

UFA -CAPITOL : „Kohihiesels Töchter ".
Jugendfrei . Vorverkauf : 10—12 Uhr .

ELDORADO : „ Die unvollkommene
Liebe " . Jugendverbot . ,

PALAST : „Ein Walzer mit Dir*. Jugend
ab 14 Jahren .

SCALA : „Frauen sind keine Engel ".
Jgd . ab 14 Jahr . Morgen letzter Tag .

ARKADEN : 2. Woche : ^ Tosca " . Jtt -
gendverbot .

KRUTENAU , Feggasse Tt * . . . reitet
für Deutschland " . Jugendfrei . 2 .15,
4.45 , 7.15 Uhr . Vorverk . ab 11 Uhr ;

ZENTRAL : 4. Woche : m7 Jahre Pech " .
Jugendfrei .

EDEN : „Gefährliche Frauen " . Jgdvbt .
Schiltigheim : bis einschl . Donnerstag :

„ Premiöre der Butterfly " . Jgdverbot .
Bischheim : bis einschl . Donnerstag :

„ iZiebe streng verboten " . Jugendfr .
Kronenburg : Marika Rökk : „Tanz mit

dem Kaiser " . Jugendverbot .
Königshofen : 7 Uhr : „ Brüderlein fein " .

Jugend ab 14 Jahren .

Barr : „ GPU ." . Jugendver £>ot .
Bischweiler : Mittwoch u . Donn . : „ Das

leichte Mädchen ".
"
Jugdrverbot . — Ab

morgen Märchen .
Hagenau , Kaiserhof : nur aoeh heute n .

morgen 2 Uhr Märchen : „Der Frosch¬
könig " . Kleine Preise .

Mutzig : Mittw ./Donn . : „ Die Nacht Hl
Venedig " . Jugend ab 14 Jahren .

Schlettstadt , Kammer : Mittwoch bis
Freit . , 3 Uhr : Märchen „ Das tapfere
Schneiderlein " .

Weißenburg : heute u. morgen 7.30 Uhr :
„Brüderlein fein " . Jgdl , ab 14 Jahr .

Zabern : bis einschließlich Donnerstag :
„Fräulein von Barnhelm " . Jugendfrei .

Märchentage im „Rheingold " . Die Vor¬
stellung von heute Mittwoch ist aus¬
verkauft . Karten im Vorverkauf von
10-12 u . ab 3 Uhr nur noch für Don¬
nerstag u. Freitag , jew . Punkt 1 Uhr :
„ Wundervolle Märchenwelt " .

Unterhaltung
Großgastst . „ Tiger " , Weißturmstr . 5.

Tägl . Konz , u . Varietgeinl . Eintr . fr .

Examensemester sucht möbl . Zim . Nähe
Brantpl ., Ztr .-Hzg . u . fl . Wasser erw .
Angebote unter 13 572 an die N . N .

Möbl . Zimmer mit 2 Betten für junges
Ehepaar gesucht . Anschrift erfragen
unter A 13 699 in den Straßbg . N. N .

Einzelne ältere Dame sucht Zimmer in
der Nähe Straßenbahnhaltestelle . Zu¬
schriften unter 13 587 an die N. N .

Frau zum Waschen u . Flicken 2mal mo -
natl . ges ., kann Zeit selbst bestimm .
Zuschriften unter 13 566 an die N. N.

Putzfrau zum Büroreinigen sofort ge¬
sucht . — Karl Schweyer , AG . , Rhein¬
hafen , Hinter der Kfühle . (51 067

Stellengesuche
Suche leit . Stellung . Techn . Kfm . (Me¬

tall - u . Holzbearbtg .) , sucht int . Ar¬
beitskreis , Sonderaufg ., Stellvertr . d .
Betriebsführers , Wohnungsverwalt . ,
wo Wohn ^ el . vorh ., evtl . auch ländl .
Geg . Ang . u . 0 36 262 an die N . N .

Büroangesteüte , schreibmasch .-kundig ,
sucht pass . Stelle . Ang . unt . 13 660.

SeSbst . Einkäufer , Gruppenlter . . Werkz .
Vorr . Masch . , Orsranis . m. Kontingt .
u . Bew .-Vorschriften vertraut , sucht
gl . Stelle od . demen %spr . i . Betrieb
Elsaß . Zuschriften unter E 36 304.

Aelterer selbstd . Bäcker sucht Stelle .
Angebote unter 13 657 an die N . N.

Stenotypistin in ungekünd . Stellung , m .
3jähr . Büropraxis , sucht sich z . 1. Ja -,
nuar zu veränd . Zuschr . u . P 36 263.

Haushälterin sucht Stellung . Zuschrift ,
unter 13 605 an die Straßburg . N . N .

Jge . Frau mit 3jähr . Töchterchen sucht
Stellung ; kann auch nähen . Zuschr .
unter 13 689 an die Straßburg . N . N .

Fräul . in den 40er J . sucht i . Haushalt
Wirkungskreis , wo 12j . Tochter mit
dabei sein Rönnte . Ang . u . J 36 327.

Zu verkaufen
Buchensperrplatten aller Größen und
✓Stärken laufend lieferbar Abgabe

nur gegen Einkaufsscheine H .jber
Voglet & Co .. Holz A. -G. Straßburs
Neudorf Fernruf : 4 13 00

Für Obbo - Durchschreibebucbhaltungen
jst Nachbedarf in Vordrucken gesich .
Straßburg : Obbo . GmbH ., Münsterg . 5,
Ruf ; 2 81 70/71 ; Mülhausen : Qbbo , Gm
bH . , Kolmarer Str . 2, Ruf : .28 70 .

Möbl . Ziim m . Küche v. berufst . Dame
gesucht . Angebote an Else Jetter ,
Neudorf , Poly gonstraße 43 . (13763

Möbl ., saub ., hejzb . 2-Bettzim . von ält . ,
ruh . Angestellten m . Ehefrau gesucht .
(Vier Monate hier beruflich ) . — Zu¬
schriften unter 13 555 an die N. N.

Schön möbl . Wohn - u . Schlafzim . in gut .
Hause für Studentin zu miet . ges ., m .
oder ohne Verpflegung . — Angebote
unter K 36 328 an die Straßbg . N. N .

Großgaststätte Schützenbräu , Gewerbg¬
lauben 47/49 . Das gr . Rest , in Stadt¬
mitte . Die elf Mann starke Haus -
kapelle spielt auch Ihnen a . Wunsch .

Schirmann -Bühne . — Das Großstadt -
variet6 -Progra .mm . Ruf 2 09 22 . (51103

Großgaststätte „ Meteor - Bräu " , Alter
\Veinmarkt 4. Je d. Ab end Konzert .

„ Zum weißen Röß ' l" , Meisengasse 3.
Ruf 2 54 59. Tägl . 17 ü . Kap . CL Rutz .

„ Zum Schützenkeller " , Laterneng . 6.
Täg l . 18 Uhr : Bayernkapell e J . Gr af .

BEACHTEN SIE UNSERE LAUFENDEN
ANZEIGEN !N DER RUBRIK

» GESCHÄFTSEMPFEHCUNGEM«
Fernruf : 413.00/01/02/03/06/07

, Fernamt : 404 .05

Besuchen Sie
die

. <0/ *. Qctkar -

STRASSBURG , Gerbergraben 51,
vorm . v. 9-12, nachm . v. 2-6 Uhr ,
f . Berufstätige : Dienstag 20 -22 0 .

Verloren - Gefunden
Geldbeutel , Samstag , 19 Uhr , vor Koh -

ler -Rehm (K .-Roos -Pl .) , verl . Abg . gg . '
Bei . Schirm ann , Blauwolke n gasse 8.

Am 25. Nov ., abd -s. geg . 21.30 Uhr , beim
Aus steig , am ^Vrnol dplatz , in der Str .-
Bahn -Linie 5, schwarze Handtasche
mit Weckeruhr u . verschied . Sachen
stehen lassen . Geg . Belohn , abzugeb .
bei Daub , Strmmerstraße 3. (13883

Paket , Inh . 1 Teppich , a . 30. Nov ., mor¬
gens zw . 6. 15 u . 6.25 Uhr , v . Haupt¬
bahnhof bis Steinring 17 verl . Abzu¬
geben od . Benachricht . geg . gute Bei .
bei d. Gepäc kträgern , Ha uptbahnhof .

Von Freitag , 19 ., auf Samstag , 20 . Nov .
in d. Lange Straße , im Treppenhaus ,
Koffer m . Inh ., Hut usw . stehen lass .
Wiederbr . erhält hohe Belohnung .
Nachricht an Julius E . F . Kuypers ,
W aldshu t , K aisers tra ße 35. (50 387

Hellbr . Pelzkragen v . Wimpfelingstr . b .
Brantplatz verl . Geg . Belohn , abzug ^:
Mannheim er Straße 1, II ., rts . (13 822

Fast neue graue Decke Samstag abend
' zwischen Friedhof Bischheim bis Neu¬

graben 11 verl . Daselbst abzugeb . ge¬
gen gute Belohnung 1. Stock links .

Woll ., weiß . Kinderhandschuh Sonntag
naihm . zw . Hptbhof ., Straßenb .-L. 6
bis Meinau , Kolmarer Str . 309 , verlor .
G . Bei , abzug . Kolmarer Str . 309, I .

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . — Die elf Mann starke
neue Attraktionskapelle Weckessef .

Cafe Odeon , K .-Roos -Pl . Tägl . ab - 16 U. :
di e berühmt e Künstlerkapelle BataL

Variete „ Bei Heitz " . Täglich 7.30 Uhr ;
sonn - u . feiertags 3.30 u-. 7.30 Uhr :
.„ Der bunte Kreisel bester Artistik " .

Variete Mühle , Lange Straße 55, Ruf :
2 42 38 . Tägl . 7 .30 , So . 3 u . 7.30 Uhr .

1-2 möbl . Zim . m, Küche od . Kochgel . ,
auch außerh . der Stadt zu miet . ges .

_ Zuschriften unter 13 563 an die N . N .
Schöne abgeschi . 2-Z .-Wohng ., m . od .

ohne Bad , v. alleinst . ser . - Frau in
Schiltigheim od . Bischheim zu miet
gesucht . Zuschr . u . 13 669 an d. N . N .

2- od . 3-Zimm .-Wohng . im Zentrum zu
mieten gesucht . Zusc hrifte n u . 13 741 .

Leere 2-4-Zim .-Wohn . m . Küche , wenn
mögl . Heizg .. od . 2 leere Zimm ., au¬
ßerhalb Straßburg für sofort gesucht .
An geb ot e unter 13 i 'jfi an die N . N.

Jung ., ruh . Akademikerehepaar sucht
bis spätest . 1. Januar 44 geräumige
2—3-Äim .-Wohn ., mögl . im Universi¬
tätsviertel . Zentr . -Heizg . erwünscht ,
aber n icht Beding . Zuschr . u . 13 691 .

Schöne 3-5-Zim .-Wohng ., nicht Vorort ,
zu mieten ges . Zuschrift , unt . 13 635 .

6-Z.-Wohng . m . Komfort zu miet . ges .
ev . Tausch geg . 3 -Z.-Wohn . m . Komf .
Zuschriften unter 13 628 an die N . N .

Eint .-Haus od . 9- bis 11räum . Etage m .
Zentr .-Hzg . in Straßburg od . Umgeb .
von höherem Beamten zu mieten ges .
Preisanget ). unt . 1,3 643 an die N. N .

Immobilien - Kapitalien

Zu vermieten
Mö^ lTTinT

'
mr ^ Kochger ^ irTerm

^
Erfr

*

Große Metzig 3 , 1. Stock . (13600
Schön möbl . Zim ., heizb, , an Herrn zu

vermieten . Thiergartenstraße 11, IV .
Möbl . Zim . zu vm . Neudorf , St . -Ludan -

Straße 2, I . Stock . Linie 1. (13 698
Möbl . Zim ., Hzg . u. fl . Wasser zu vm .

Stoffel, . Stephanienstraße 21. (13624
Möbl . Zimmer , heizb . , auf 1. 12. 43 zu

vermieten . Zuschriften unter 13 726.
Möbl . Zim . (oh . WTäsche ) zu vm . Bahn -

hofnälie . Rosheimer Straße 26 , Erdg .
Schön möbl . Zimmer zu vermiet . Bur .

Schirmecker Ring 28> 1. Stock . (13588,

Schw ., gestr . , link . D .-Handschuh am
29 . Nov . in Molsheim verlor . Abzug ,
geg . Belohnung : Postamt Molsheim .

H .-Filzhut v . Winde in die III greweht .
Wiederbringer erhält Belohnung .

i Waisen gr aben 1 a , I . , links . (13 832
Dklttl . D.-Hut letzte Woche verlor . Ab -
i_ zu &. g . gute Belohn . Finkmattstr . 26 .
Schw . D.-Hut am 29v Nov . in Neudorf

verioreni . Abzug , geg . Belohn . Mack ,
Neudorf, . Horst -Wessel -Allee 19 .

Schwarzen Damenhut mrt Schleier am
Karl -Roos -Platz verlor . Abzug , gegen
gute Belohng . Banscbbach , Kirstein -
Straße 7, 2. Stock . (13994

Graue Krftf .-Mütze in Moltkestraße am
29 . Nov . verloren . Abzug , gegen Be¬
lohnung Fundbüro . (13900

Möbl . Zimmer , 1. Stock , zu vermieten
Weißturmstraße 13, 4. Stock . (13733

Kleines möbl . Zimmer sof . zu vermiet .
Schiltigheimer Gasse 20 , II . ( 1 u . 2) .

Schön möbl ., heizb . Zimm . än Herrn zu
verm . Anzaseh . vormitt . \bis 2 Uhr .
Mörschhauserstr . g, 2. St . lks . ( 13552

Kl . einf . möbi . Mans .-Zim . an Arb . zu
verm . Kleine Spitzengasse 2, 2. Stock .

4=Zimmerwohnung , 3. Stock , m. Zubehör
sofort zu verm . Züricher Str . 9bis , II .

Unterricht
Nachhilfe in organ . Chemie v. Medizin¬

studentin gesucht . Zuschr . u . 13 546 .Lagerraum od . Keüer , frostsicher , ca .
400 qm , im Bezirk Hagenau öd . Za - : , . . . k. .._bern zu miet . ges . Ang . u . S 36 314 . [ Zuschneide , u . Nahkurse , Tag . u . Abd .

Kurse , beginnen am 1. Dezember 43Theke (früh , in d^ Vorhalle ., des Esca -
hauses ) mit groß . Marmorplatten u .
Glaswänden zum Preise v. 1500, - RM
zu verk . Ebenf . 5 große Lederkoffer
mit Ziehungsrädern pro Stück 15Cf,-
RM . Nur schriftl . Angeb . an l,Vöiks -
fürsorge Jl<ebensvers .-A.G., Hauptver
waltung IV , Straßburg , Straße des
10. Juni Nr . 24. (13626

M. Wermeister , Straßburg Maurer ,
zunftgass Nr . 7. (11195

Nachhilfestunde ^ in Königshofen für
Sjähr . , durch Krankht . zurückgeblieb .
Mädchen ges . Zuschriften u . 13 703 .

Privatunterricht für 2 jge . Mädels von
Studentin oder Lehrerin gesucht . An¬
gebote unter 13 744 an die Str . N . N.

D.-Schirm , schw . u . grau kariert , von
Rundbahn ( 10) od . Aurelienplatz bis
Wasselnheimef Str . 31 verl . Abzug , g .
Bei . bei Körkei , WasselRhm . Str . 31 .

H .-Schirm , 1 P . Handschuhe , gefüttert ,
u . 1 Taschenlampe (Dynamo ) verlor .
Abzug , geg . Belohnung an Deutsch ,
Barrer Straße Nr . 5, 2 . Stoc k . (13892

Herrenarmbanduhr zw . Weißturmstr .,
Renngasse u . Bahnhof am 28. 11 . ver¬
lor . Abg . geg . Belohn . Fr . Koessler ,
Rup rechtsauer Allee 55 . (13860

Kl . Geldmappe mit Inh . Dienst . , 23 . 11.,
in d. Gr . Renng . gefund . Abzuh . bei
Schn itzler , Gr . Re nngasse 52. (13687

Lederhandschuhe , pelzgefütt ., gefund .
, Bra un , Ruprechtsa u , Lindengasse 8.
Braun ., link . H .-Lederhandschuh , pelz -

gef ., v . Gütejabfert . Kronenburg bis
Eilgut verlor . Abzug , geg . Bei . : Ger¬
bergraben 22 , im Geschäft . ( 13>82!5

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

Dklbl ., woll ., seibstgestr . Kind .- Hand¬
schuhe Sonntag , 28 . - 11 ., in Hagenau ,Nähe Wasserturm , zw . 12-13 ühr verl .Ehrl . Finder erhält gute Belohnung .
Schlössel stra ße Nr . 44 B . (4408

Kreis Schlettstadt
Suche 3-5 Ztner . Heu zu kauf . (Umgeb .

Benteld ) . Heinrich Bisehnff , Benfeld ,
Hintennühlstraße Nr . 25. (67292

< Kreis Zabern
Büroarbeiten (Kechn . -Wes ., Haad .-Kor -

resp ., auch techn . Köstenanschl . usw .)
werd . V. Heimarbeiter übern . Schreib¬
maschine vorhanden . Angebote unter
ZA 1256 ajijiie Str . N . N. in Zabern .

Heizb ., mdbl . zim . von Beamten in Za¬
bern zu mieten gesucht . Angeb . rat .ZA 1257 an die Str . N N . in Zabern .
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